
Filmriss – Alltag Sucht

Suchterkrankungen und abhängiges Verhalten 
gehören zu den häufigsten psychischen 
Störungen. Dabei leiden die Betroffenen neben 
den stoffbezogenen Süchten an psychischen 
Begleiterkrankungen wie Depressionen und 
Angststörungen. Hinzu kommen oft 
schwerwiegende soziale und berufliche 
Probleme. Die Gründe für die Entwicklung einer 
Sucht sind vielfältig. Grundsätzlich gilt jedoch:

Sucht hat immer eine Geschichte und ist Teil 
einer Lebensgeschichte.

Das Anliegen unserer Veranstaltungsreihe ist es, 
anhand solcher Geschichten das Thema stärker 
in unser Bewusstsein zu rücken. Es werden auch 
Fachleute anwesend sein, die zum Film, aber 
auch zu den verschiedenen Suchtgeschichten 
Ansprechpartner sind.

Spielfilme neu gesehen bieten uns und Ihnen die 
Möglichkeit, ins Gespräch über abhängiges 
Verhalten zu kommen und Informationen über 
Beratungs- und Therapiemöglichkeiten zu 
erhalten. Die Reihe wird ergänzt durch die 
Aufführung eines Theaterstückes. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Sie wollen mehr Informationen zum Thema 
Süchte im Alltag/ Abhängigkeiten im Alltag?
Die Volkshochschule bietet dazu Interessante 
Kurse an. Auch auf der Webseite des 
Suchthilfekoordinators im Bezirk Treptow-
Köpenick finden Sie weitergehende 
Informationen und Ansprechpartner.

http://www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/ 
organisationseinheiten/planuleit/suchthilfekoord.html

 

Filmriss ist ein Gemeinschaftsprojekt 
des Bezirksamtes Treptow-Köpenick, 
des Kinos Spreehöfe 
und Mitgliedern der Fachgruppe Sucht.

Flyergestaltung: Oliver Tischer ( www.oddity.de ) unter 
Verwendung eines Motivs von Stefanie Kaspari

Eintritt: 3 Euro (je Kinovorstellung)
Die Theateraufführung findet im Rahmen der  
Aktionswoche Alkohol statt und ist kostenfrei!

Karte: BA Treptow-Köpenick, Stadtentwicklung, FB Vermessung

   Veranstaltungsreihe 2013

 

KINO SPREEHÖFE
Wilhelminenhofstraße 89
12459 Treptow-Köpenick
Kartenreservierung: 
030 – 538 95 90 
www.kino-spreehoefe.de
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